
Oeffeutliche Vcndu.
Freitags den 2N. Scptcmber, um 12 Übr

Mittags,' soll anf dem Platze selbst, in Oder-
Saiicona Taunschip, Lccha Caunty, öffentlich
verkauft werde» :

Eine 3 stockigre steiiierii? Mahlmnhle,

gen iu besagtem Taunschip
Cannly, an der Stra-

ße wclche nachCharlestaiin
führt. Die Muhle liegt au

riiiem niefeblendem Slrohm, einem Zweig
der Sancona Criek, ist gut und dauerhaft
von Steinen gebant.

Das Mühlwerk ist im besten Stande mit
4 paar Bnrr Mühlsteinen, »nd sowohl für
Merchant aIS Kunden-Arbeit eingerichtet.?
Die anderen Verbeßerungen anf dem Lande
sind ei» großes 2-stöckigtes steinernes Wohn-
haus, mit einer angebauten Küche, eine

Fräin - Scheuer, und andere Nebengebäude,
ein vornehmer Appcl-Baumgarten uud ande-
re Ost-Bäume, sind auf dcm Lande. Unge-
fähr IN Acker davon ist schwamm - Land und
das Uebrige Bauland, gut iu Fensen, und
sonst iu der beste» Ordnung. Ein anderer
vorzüglicher Mühlsitz ist auf dem Lande.
Die prächtige Lage der Mühle (bekannt un-
ter dem Namen Engelman'6 Mühle,) in der
berühmt.'« Saucona Valley, in der frucht-
barsten nnd reichsten Gegend im Staate, wel- >
ches dies Eigenthum zu eine», so Schätzba-
re» macht, als nnr irgendwo zum Verkauf
ausgcboteu werden kann, »nd es ist beson-
ders der Aufmerksamkeit von Kauflustigen
werth.

Die Bedingungen worunter das Eigen-
thum verkauft werden wird, sind: Das
Kaufsgeld auf den 2!>sten März nächstens
zu bezahle», wo zur nämlichen Zeit ein Died
mit einen unstreitigen Recht, und Besitz gege-
ben werde» soll.

IQ"Wcr das Eigenthum vor dcm Ver-
kanfstage in Augenschein zu nelnnen wünscht,
beliebe sich deßwegen auf dem Platze selbst zu
melden.

Aufwartung soll am Verkanfstage gegeben
werden von

A. Witmau, Assignie
von Henry B e i t l e r.

Juli 2 t, nqbV

Jetzt sehet hier!
ÄSvklfeilcr als jemals!

Vrcdcr und Poung
Maschinen-Macher in Allemaiin,

Bediene» sich dieser Gele-
genhcitdem Publikum ergebenst

KMZÄr anzuzeige!,, daß sie das Ma-
schine» - Macher Geschäft noch immer an ih-
rem alten Stand unterhalb BZurne.'s Dru-
ckerei betreiben, allwo sie zu jeder Zeit einen
vollständigen Vorrath
Dreschmaschinen von alle, ?lct, 2 und

t Pferdelrasre, Strolchänke, Wir.d-
ni»l)len, CnllivawrS, »»lls Patent
Lienen torbe

uus dergleichen 'Artikel zrm
balre» oder auf Bestellungr» verfertigen.?
Alle Arten Maschinen, Pfrrdt-Gewalt? und
alle andere Artikel werden auf die kürzeste
Anzeige und zwar billiger als z» irgend eincr
früberen Zeit verfertigt, und für jede Arbeit

'lche die Werkstätie verläßt «ird gutaestau«

<chi»e? uud Wrlschkoruschäler die
werde» jederzeit bei ihnen zu
'' betreiben auch mm

.ied Geschäft,
in Zusatz zu ib-

rem frühere» Ge-

und versprc-

de» ihre Verspre-
chungen auch er-
fülle»,dast sie alle

-.A?' zu diese«, Fach ge-
hörende Kunden-

?lrbeit, mit Einschlust des Pferde« Beschla-
a.tts. so woblseil und dauerhaft z» liefern,
als dies a» irgend einem cinterm Ort im
Staat geschehen kann.

Flick-Arbeit an allen Arte» durch sie und
sonslwo verfertigten Maschine» wird pünkt-
lich, dauerhaft und billig versorgt.

Sie sind dankbar für bisher genoßeneKnnd-
sbafi, »ad bitten für ciue Fortdauer dieser
ilnien so liberal zn Theil gewordene» Uuter-
stttliuug, hoffe» auf eine Vermehrung dersel-
be», uud sind versichert dag derjenige der ih-
re Arleiren nur einmal versucht, sich s.'gleich
ter groste» Zahl ihrer regelmäßigen Kunde»
anschließen wird.

Vreder und Aoung.
Inni.s. I8!t. nqvM

N a ch r t ch t
wird hiermit gegeben, daß Owen Moadö>
»nd Henry DiUinger, Assignies von Meorge
Reinhard nnd Frau, von Ober - MilfordTaunschip, Lecha Eannly, ihre Rechnung von
der Vollziehung ihres Vertrauens in der
Prothonotars Ämtsstube in Lecha Caunty
eingetragen haben, und daß besagte Rech-
nung der Eourt vo» Common Plies, am 2.
Stplcmber, nm IN Uhr Vormittags, zur Be-
stätigung vorgelegt werden wird, falls keine
Euiweutuug dagegen gemacht wird.

Daniel Merl), Prorb.
August 7. nq3.il

N a ch r i cb t
wird hiermit gegeben, daß John W. s?orn-
bcck, Assignie von Jacob Willund Frau' von
Rorthainpton Taunschip, Lecha Eauni», seine
Rechnung von der Vollziehung seines Ver-
trauens in der Prothonotars Amtostube in

Lecha Eniint» eingetragen bat, und daß be-
sagte Rechnung der Eourt von (ZommoiiPlies,
am 2te» September, um ll> libr Vormittags,
zur Bestätigung vorgelegt werde» wird, falls
keine Eiuwendttug dagegen gemacht wird.

Daniel Merl), Prolb.
Aliznst 7. nqZm

Ein sch a l) b arer
Wirthshano-^tmid,
auf öffentlicher Vendu zn verkanfen.

Samstags ten l7ten Angnst um l Übr

Nachmittags, soll auf de», Platze selbst, nach-
stehendes schätzbare Eigenthum auf öffent>
licher Vendu verkauft werden :

3!o. I.?Ein schätzbarer Wirlhshans-
Stand,

gelegen in Millerstann, Lecha Eauuty, (jetzt
bewobut von Henry Gro ff,) gränzend
an Land vo» Daniel Änth, Wittwe Wieand
und andere; enthaltend S Acker, wovon 2
Acker Bauland und der Rest vorzügliches
Wiesenland ist. Ein vorzüglicher Banmgar
ten. so wie prächtiges fließendes Wasser ist
auf dem Lande. Die Gebäude bestehen aus
einem

geräumigen Wirthohause,
k""'' geräumigen Scheuer,

und andere Neben-
i »HDHWgebäude. Eine Pumpe mit

L ist vor
Wirthshanfe. Das

Land ist unter guten Fen-
sen, in dem besten Cnltnr Zustande, und joust
in guter Ordnung. Das obige ist ein vielbe-
suchter Wirthshausstand nnd ganz beson-
ders der Aufmerksamkeit der Kauflustigen
werth.

No. 2. Eine schätzbare Lotte

gelegen in Ober - Milford Taunschip, Lecha
Eauuty, etwa cinc Meile von Millerstann ;
gränzend an Laiid von Charles Egnrr, Jesse
Nase und ander»; enthaltend ll Acker vor-
znglichesHolzland, welches entweder im Gan-
ten, in 2 Acker Lotte» oder wie es so»st f»r
Känfcr a>» Schicklichsten sei» mag, verkauft
werden soll.

Wer das Eigenthum vor dem Ver-
kaiifstage zu besichtigen wünscht, beliebe sich

oder auf dem Eigenthum selbst zu melten.
Es ist ein Theil des hiuterlafirucn liegen-

den Vermögens dcs verstorbenen Philip
W e s c o, letzthin von Nieder - Macnngie
Tauuschip.

Die Bedingungen am Verkanfstage und
Aufwartung von

Saloinon Wesco,
losepb Wesco,
lobn Westo.
Israel Wesro,
Jonas Wesco,
Erecutoren.

Jnli!Zl, 1844. liqZiU

W aiftngcr ich ts-Bcr ka uf.
von schätzbarem Krnnd - Eigenlblliu.

Zufolge eines Befehls ans dem Waisen-
gericht von Lccha Cannty, soll am Miiiivoch
den 21 sten Angnst, um I Übr Nachmittags,
auf dein Platze selbst, nachstehendes Eigen,
th«», öffentlich verkauft »vcrtcn, nämlich :

No. I.?Ein gcu'ißer Strich Land,
gelegen in Ober - Saucona Taunschip, Lecha

! gränzend a« Land von Mich. Scbel-
ly, Job» Steplie», Daniel Derr, George W,
Färing, uud andere, enthaltend 30 Acker und
29 Ruthen, davon sind 4 Ackrr Schwamm,
nnd der Rest ist vorzügliches Bauland. Die
Vei beßcrnugcn bestehen ans einem doppelten

I-stockig ten Wob »banse, e>.
Wzi»er geräniuigeii Scheuer,

und andere Nebeiigebätt
de, ein guter Brnnnen in de», eine gute Pum-
pe ist, vcr der Hansthnr.?Ein vorzüglicher
Baumgarteu ist auf de», Platze, der in guten

! Fensen uud sonst in guter Ordnung ist.
! No. 2. ?Eine Lotte Holzland,
gelegen in dem besagten Taunschip und Cann-
ty ; gränzend an Land von Jacob Weaver,
Tobias Mark, William Landis und andere;
enthaltend 4 Acker und >47 Rnthen, wrlchrs
alles mit prächtigem jungen kastanieu Holze
bewachsen ist.
No. 3. ?Ein anderer Errich Aolzland
gelegen in de», besagten Taunschip und Eaun-
ty ; gränzend an Land von Slisaberl, Eugel-
nian, Josepb Weikel und andern ; entbaltend
4 Acker und 70 Ruthe», vorzügliches
land.

Es ist das binterlaßenr Vermögen des ver-
storbenen Michael Landes lesttbin von dem
besagten Ober - Saucoua Taunschip, Vccha
Cauuty.

Die Bediugnngen am 2!crka»fsiage und
Anfwartung von

Maria Landes, Adm'lrir.
Durch die Court,

W. W. Selfridge, Schreiber.
?>ili 31, nq3m,

Ocffcntiichc Vcudu.
Auf Samstags de» I7teu August, »in I

Ul'r Nachmittags, soll auf dem Platze selbst,
auf offriltlichor Vcndu verkauft werde»,

Eine schatzbare Loire Land,
gclegeu au de» öffeutlichru Straßen welche
von Balliet's ?ach den, Scblät Damm, ?nd
von Balliet's nach Siegfried's Brücke fnbr-
en, in Nord-Wheithall Zannschip, L>cl,a Co
stoßend au Land von Stephen ; >»» ,
Jacob Re>th und andere, enthaltend <> dicker
und 88 Ruthe». Darauf ist errichtet,

Ein 1 nnd ei» balb üockigtes
M'W» Wobnbans,

Främ Scliener, ei» guter »ie.
feinender Brunnen nal'e de, tem Haufe, ver.
fchicdcuc Arte» Obstbiiiime, », s
Lotte ist bequem in Felder eingetheilt und ant
in Fensen.

Es ist eines der vorzüglichste« Lotte» in der
Gegend und wurde sich snr einiges Geschäsiz» betreiben schicken, Sin Sch»h»iacher wnr
de es vortheilhaft finden, das Geschäft dort
z» betreiben. Wer dir Voile i? Angenfchein
z» nehmen wünscht, brliebe ,icl, bei dem Un.
terschriebenen jn melde».

Die Bedingungen sollen am Verkaufttaqe
brkannt gemacht werden und Credit u. Auf.Wartung gegeben werden, von

Job II Weodring.
2ul> »q3»i

Privat Verkauf
voll schätzbarem

lieztudem Ekgcuthum.

Der Untcrzeichnetc bietet hiermit das gan-
ze scincs schätzbaren liegenden Vermögens, in
Norlhaiiiplo» Cannly, znm Privat Verkauf
au, nämlich : 331> Acker Land von erster Gü-
te und iu einem hohe» Cultur Zustand, (in
geräumiger Felder vertheilt und unter guten

Fensen,) den Flecken Kreidersville, und sei-
ne vortreffliche Mühlwerke in der Nähe des-
selben mil eiiigcschloßen.
Drei große Ctobrbänser, ein Wohn-

hans nnd
mehrere Schaps an de», Lecha Canal, dicht
bei der Siegfried's Brücke, ungefähr 2 Mei-
le» von Kreidersville, und ein zweistöckigteS
steinernes Wohnhaus uud Lotte iu dem Fle-
cke» Freemausburg, an dem Lecha Eanal, un-
gefähr 2 Meilen unterhalb Bethlehem.

Der Flecken Kreidersville ist schön gelegen,
an der große» Straße welche vo» Philadel-
phia nach Berwick an der Susquehauna
führt, uud wird von der Straße die vo»
Siegfried's Biücke nach der Windkaft führt
durchkreuzt; itt Meile» vo» Easton, IN Mei-
len von Bethlehem, 2l) Mrilr» von Mauch-
iZhunk, 8 Mcilen von Alientau» und 2 Mei-
le» von dem Lecha Canal, und enthält ein
großes geränmiges backsteitterncs Hotel, ei-
ne» vorzügliche» Stobrstand (cincr ter besten
Landstohrplätzr im ganzen Cannty) verschie-
dene Stobrhänser, !> andere Wohnungen von
verschiedene» Größe», mehrere Schrurr»,
Echaps für Haildwrrkcr, » s, w,, so wie auch
eiiießacksteiui'rtnuerci und ci» Sclueferbriich,
woraus vorzüglictier Schiefer zum Decke»
vou Dächer» erhalten werden.

Die Kalifmanns Mabliunble
ist ein großes geräumiges tstöckigles steiner-
nes Gebäude, 45 Fuß Front bei 55 Tiefe,

hinlängliche Wasser - Gewalt ans
der Hockcndoqua Criek, einem uiefcMendeu
Strom, uud dir ganze Gewalt dieses Stroms
»ut einem Fall von 24 Fnß stehet der Mül -

le zn gebot. Die Mühle hat 5 Paar Steine,
wovon 4 Paar von den beste» sraitzösischeu
Burrs sind, und ist mit alle den nenen und
vorzüglichsten Maschinereir» versehen, alles
ans das bequemste eingerichtet, »nd das gan-
te Mühlwerk, mit einem starken Damm und
Müblräs, ist »»ter guter Reparatur ; eine
Weljchkorn-Durre, Gnos - Muhle, Wrlsch-

! dcutlich starke Dreschmaschine, sind mit dem
Mühlwerk verbunden, Nächst tiesem ist noch
eine antere Wasscrgewalt von 14- Fnß, so
wie auch eine von Ii) Fnß Fall ausdem Land.
Die Mühle liegt iu eiuer reiche» Friicht-Ge-
gend, uud hat ei»e ausgedehnte Kuudschaft.
Mehl und Produkte aller Art können bequem
und für niedrige Preise auf dem Lecha Canal
nach Eastou, »nd vo» da »ach de» Märkten
von Philadelphia und Neu - ?>ork, durch die
Pennsylvanischen, den Morris, Delaware
nnd Raritan Canäle verschickt werden. Die-
se Mühle hat auch eine vonheilhafre Lage
für den Handel des Lecha Canals aufwärt?
iu die Kohlen Gegend?Das Land ist gut ge-
kalkt worde», zim Tbeil schon 2 Mal über
in den letztverfloßcne» 13 Jahren. Ei» hin-
länglicher Theil ist Holzlaiid, und gute Wie-
sen, es sind Anstalten getroffen bis an dir
50 Ackrr Wirsrngrund zu wässern, welcher
eine gute sudliche Lage hat, und mit wenig
Kosten i» Ausführung gebracht werden.

Fnr Personen die das Mühl- und Stobr-
Geschäft, so wie auch die Bauerei wciriäuflig
zu bctrciben gesonnen sind, bietet dieses Ver-
möge» große Vortheile dar, die nicht in dieser
Gegend zu übertreffen sind, »ul> die Lage d>-6
Ganzen, wen» man die Nähe jenes Canals,
die bequeme und wohlfeile Verschiffung der
Produkte, den wvblfeile» Preis der Lebens-
mittel, Kohle» nnd s>'lz, Wassergewalte zn
fast eiiilger beliebige» Ausdehnung (indem
noch mehr Wasscrgewalt ganz nahe dabei
fnr billige Preise zn haben ist, die alle anf
dieses Vermögen geleitet »nd darauf äuge-!
weudet werde» kau»,) sehr gesnnee Gegend,
gute Nachbarschaft, Näbe zu Kirche» nnd
LchiillN, i» Belract t z.eht, bietet de» Capi-!
taliste» Vortbeile dar sur ansqctchlitc Manu-
faktur Anlagen, wclche in tcr ganze» Lecha
Gegend nicht nbenroffe» werden könne»,?
Auch sind Spilren von Eisen Erz a»f dein
Lande, nnd in der ganze» Umgegend ist Eisen
Erz zn finden.

Solche die das Vermöaen in Attgcnschcin
zn nehme» wünschen, beliebe» sich bei dem
iliit.'rschriebeiie» in itreidersville z» melde»
und s»r das Canal Vermögen an der Sieg-
scied'S Brücke bei Venoiii Bates, daselbst
wobnbaft, so wie fnr das Vermögen in Free-
mansbnrg bei Jacob Freeman, der dorr
wohnt. Ei» gute« unstreitiges Recht kau»
gegeben werten, »nd dir Brbingungr» wrr-
den billig sein. Aiftage» durch dir Pcst
iollr» pünktlich brantworlct werden.?Sollte
das Vermöge» nicht znsanimen verkauft -ver-
den, so ist der llnterschriebene gesonnen es
lbeilweise zu verkaufen, wie folgt :

No. l,?Ter Stobrstand
nnd Wohnung dazu, (welches die nördöstli-!
che Ecke des Flecke» Kreitersville ist) mit 3
Siobrbä»>er, noch einer anternWohiiling, ei-

mehreren derselben bewohnt, 2 Brnnm i, wo-
von einer Kalkstein - Wasser hat, eine große
steinerne Eisterne, »nd tis Acker Land.

No. 2.?Die Kaufmanns Acitble
mir alle ter Maschinerei, Mnller, »iid Kie
ser-Gebäude uud Werkstätte, Stallung f»r
beide, riii großes Stobihaiis f»r Flauer Fä
Bcr, und 20 Acker Laut, und wenn es vcr-

langt wird, so kau» auch eines der Canal
Stohrhäufer zn dem Muhl Vermögen ver-
kauft werden, oder eine Lotte am Canal.
No A. ?Das große geräumige Back-

steinerne Hotel
mit den nöthigen Außengebänden, einem
Brnnnc» vor der Thüre, einer großen stei-
n«r»en Cisterne, einem Aepfel Baumgarleu,
Eishaus uud 12 Acker Land.

No 4.?Ein Blockhaus
und Scheuer, Wagenhans und andere Außen-
gebäude, mil einem guten Springhaus, und
ander» Springen bequem bei der Stalluug,
und tti) Acker Land. Auf diesem Stück ist die
Wassergewalt von I4j Fuß und auch die von
I» Fuß Fall.

No 5. ?5V Acker Land,
mit einem 2stöckigten steinernen HanS, 3libei
26 Fuß, eine große steinerue Cistrrur uud
andrre Nebengebände (die nordwestliche Ecke
dcs Flcckens Kreidersville, dem Stohr und
Hotel gegenüber.)

No. «.?75 AckerLand,
mit einer angenehmen Wohnung »nd?eh»6-
haus >,»d einem Block Stall, einer Springe

! »nd Brunne» an der Thür. Hier sind An«
stalten gemacht eine Schener zu baucu. Die-

! sc beiden Striche (No. 5 und <!) würten zn-
faminen eine prächtige 4 Gäuls Bauerei

! machen.
No. 7.-4 Acker L.md

mit einem gute» steitterne» Stall undSchlach-
! Haus ; eiiie sehr gute Gelegenheit für eine
l Bntscherei.

No. 8. ?Eine Lotte von 4 Acker,
mit einem bequemen Haus, Springhaus und
Stall.

No. 9.-2 Acker Land,
mit einem Knlschenmacher Scbap.

No. I(l.?Eine Lotte Holzland
von 18 Acker.

No. ll.?Eine Lotte Holzland
von ll)Acker.

No. 12.?Der Stobrstand
an dem Lecha Canal bei Siegfried's Brücke,
eine sehr gute Lage fnr Geschäfte, ein Wohn-
hans, 3 groste Stvhrhäiiser, in einem dersel-
ben wird jetzt ein »srohr gehalten der gute
Geschäfte thut, verschiedene Schaps für

! Handwerker, Patent Heuwaage, ein Kohlen
, und Holzhof, mit IN Acker Land.

No. ein bequemes Jstöckigtes
steinernes Wohnhaus

, »nd Lott? i» Freemausburg, a» dem Lecha
> Caiias, 2 Meilen unterhalb Bethlehem. Das
! Haus ist 27 Fuß in ter Fronte, bei 3V Fuß
> tief.

Eine hinlängliche O.uantität Wiesen und
! Holzland wird zu jeder Lotte genießen wer-

den. SolZtcu Kauflustige wünschen das
! Land auf andere Art vertheilt zu haben, so
! daß mehr oder wenigkr Land zu einer Lotte

oder Bauerei kommt, so kann ihnen damit
! gedient werden. Das Vermögen ist zur Ver-
! theilung sehr bequem gelegen, und es kaun so
l eingerichtet wrrdrn, daß der Strom Wassrr
! durch rinr jede Bauerei fließt.

Die Vorrätbe voi, Kaufmauns Gntcr in
i den verschiedenen StobrS könne» mit den

Gebäuden verkauft werten, wen» es vou ten
! Käufern gewünscht wird.

l Wenn dieses Vermögen nicht bis znm 12.
! Dag des nällistkii Novembers durch privat

j Handel verkauft fein wird, so so» es an tem
besagte» Tage in Äreitersville öffentlich zu»,
Verkauf ansgebolen werden.

Georqe Wel'er.
Krcidersville, Penn., Juli 25, nqbV

Sch a ybarcs Eigent htlm
znin Privat-Verkanf.

Der llnterschriebene ist gesonnen, »achbe-
namtes Eigentbnm durch Privat-Haiidel zu
verkaufen, »ämlich:

Eine schätzbare Grnndlotte,
gelegen an der nordwestlichen Ecke der Ha-
milton und Ann-Strasten in der Stadt Zlllen-tauli ; gränzend sndlich an gedachte »ai?ilt-
oii-Slraste, westlich an ei»e Vottr von Jonas
Kiinlz, nördlich an cinc öffentliche Allcy und
östlich an dir Ami-Sirasie ; entbaltrud iu der
Front 57! nnd in der Tirfc 2!ZV Fnst. Dir
Vcrbcßcruttgcu darauf besteben aus eine»,

backsteiilernen
I,','UM» Wobli bans.

aiigebattten 2-stöckigtcn K i>
che, einem groste» Fram Schreiner - Scliap,
mit einciu begnemen Frä,» - Wobi,bause da-
bei, liebst einer groste» Främ-Scheuer ». an-

Es befindet sich eine grostr Answabl vo»
Obstbäiiiiicn auf dieser Lotte, und das H. n
drant Wasser ist an beiden Häusern, so wir
an ter Scheuer augebracht und eine sebr gro-
ste und gut gebaute Zisterne befindet sich auch
dabei.

schöne Lage dieser Lotte macht das
Eigentbilm nicht nur zu einem der schönsten
uud aiigenrbmstcn Wobnxläpe in der Stadt,
sondern es wurde auch eiuer der Ausgesuch-
testen Stände z»r Verüb,mg irgend eines öf-
fentlichen Geschäfts machen, indem kaum ir-
gend in der Stadt eine so vortbeilbafie Lage
mebr zu babcu ist, uud aus diesem Mrnndc
besonders ist das bcnamrc Eigentluim die
Aufmerksamkeit von Kauflustige» wert!,.

Wege» de» Bedingungen die sebr auneln»-
bar gemacht werten, wente man sich an de,,
uiiicrschricbcuc» Eigner, tcr in dem Haus.'!
wohnt.

Jacob Coloer.
»qbv

Achtuttg!
Union Gnarden!

»I Jbr babr Euch i» voller üniforii, >
«I und sauber.» Gewelir zur Parade zu Ivcrs.i'iliiilln, auf Samstags den 24

Angnst, nm l llbr ),'ach»iiltags, am i
Gastbaufe vo» H e » r » S t r o » st, t

i ? in Sud>Wbei»ball Tauufchip, Lecha!
Eauniy. Pünktliche Beim'bnung
ist erwartet. Abwesende sind einem

<baler Strafe uulerworfen. Auf Pefebl deo !
CapitanS.

Gideon Gm!), O. S
Juli öl, llg3»,

Schcnff's Verkauf.
In Kraft »nd Zufolge eines Befehls vo»

Lcvari Facias, aus der Court vo» Common
Pleas vo» Lecha Caiiuiy a» mich gerichtet,
soll öffentlich verkauft werden anf Samstags
den 17ten Angust, um I Ul'r Nachmittags,
am Gasthause von John Groß, in der
Stadt Alleutaun,

Eine geivisie Lette Grnnd,
gelegen in der Wasserstraße der besagten
Stadt; gränzend mit der Front an gemelde-
te Straße, südlich an eine Lotte, des John
?louug und östlich an eine öffentliche Alle» ;

enthaltcnd in der Front öd und in der Tiefe
230. Darauf ist errichtet

Ein I und ein halb Stock ho-
hes ranbgepflästertesW ob n-

a n 6, eine große vortreffliche neue
Scheuer, u. s. w.

Entzogen und »Itter Erecutiou genom-
men, als das Eigenthum von Charles
K n a p p e n b e r g e r, feine Feoffce oder
Feoffccs und Gruudbcwohiicr Und wird
verkauft von

George Welherhold, Scheriff.
Allentann, Juli 24, nq4n«

Schätzbares Eigenthum
ans öffemlicher Veiidn zn verkaufen.

Samstags den 24sten 'August nm IN Uhr
Vormittags sott ausdeni Eigenthum selbst öf-
fentlich verkauft wcrdcn :

No. 1. ?Eine Lotte Land,
gelegen in Ober - Milford Taunschip, Lccha
Caiiiity; gräincnd a» Land vo» Danicl
Ebc, bard, Charles Fair und andern, enthal-
tend »»gefähr 17 Acker. Das Land ist in
dem besten Culturstante, uud sehr gut iu Fen-sen.

No. 2.?Ein Strich Land,
gelegen in den nämlichen Taunschip ; grän-
zend an Land der Vereinigten B,»der», Hen-

ry Christ und andern ; enthaltend 5 Acker.
Das Land ist gut in Fensen'»nd liegt an ter
öffentlichen Straße, welche von Emaus nach
Cbarlrstaiiu fuhrt, uud würde eine vorzüg-
liche Lotte sciu, um darauf zu baucn.

No.?Eine Lotte Land,
gclcgc» in Salzburg Tauuschiv; gränzend
an Land vou Job» Knaiiß, lctzlbiu Jsracl
Tool, uud autcri, ; cuihatlcnd >1» Ackcr
4 Ackcr davon ist gnlcS Holzland, das llc-
brige gutes Bau- uud Schwamiiiland, mil
flicßcndcm Waßer darauf?alles gut iu Fcn-sc».

No. 4.? Em Strich.holzland,
gclcgen in Salzburg Taunschip ;

LHHM gränzcnd an Land vo» Jocl Kcck, I.
Knauß, Jaceb Marks und ander» ;

cuthaltend 8i) Acker dcs vornchmsten
Holzes,

ES ist ein Tbeil dcs liegenden Vermögens
des verstorbenen Jacob Christ, lctzihinvon Emans

Dic Bedingungen am Veikanfstage »nd
Aufwartung vo»

Job» D. Laivall, Agent fnr
James Thust, Er'or.

Juli 17. nqbV

Auditoro-Anzcige.
In der Court von Eonimon Pleas von

Lecha Eannm.
In der Sache der Rechnung vou David

Gebman und Abraham Vechtel, Assiguies von
Jacob Hallmau und seiner Frau Sarai', nn-
ter eiuer frei,villige,i lleberschreibung.

lind nnn Mai 3, 1841, ernannte die Court
Charles Fester, Josluia Ltähler uud Jcsse
Samuels als Auditors, »in obige Rechnung
dnrchznsel'r» und wenn nöthig überziiselieln
und ci»c gesetzmäßige Verlbeilnng zn machen.

Urkuiidcii.

D.uiiel Al'erh, Protb.
Dir obenbenamten Auditors versammeln

sich z» de» Endzweck ihrer Bestlininnug, am
Donnerstag, de» 22. August,um il> Uhr Vor-
mittags, am .vause vou Io b » Mro st, in
Attentau», wann und woselbst sich alle iuie-

ressirte Pcrsouc» cinstntc» können.
Juli 24. nq3>»

Ocffcntljche Vcndu.
Freitg.'s den Ilite» ?lngnst, um I» Übr

Vo, inirtags, sollen an, Hanse des verstorbe-
nen Io i, n S e i p e l, letzthin von Ober-
Maciingie Taiiusclup, Lecha Cauutv, folgende
Slilikr! anf offenilicher Vcntu verkauft wer-
de», uänilich

2 Pferde, ein Vortcr-G-schirr, Riudsvieh,
Saiaafe, t ZweigäulS Wagen mit

Badt», Hcnlculcr» nnd S.I eiiirl, 2 Pflnge
nnd 2 Eggen, ein j>olzs>l liiien,
Windniiid.e, eine Nazce niit Aeschirr, ein
Dattel lind Aauni, Heu bei der ?ouue, ei»
vollständiges Schreiuergestlurr, eine Patent
Lpcrre, Welschkorn und Bnch'veizen beiiii
Acker, ini Mrniid, 2 Fruchtref«
fe, ei» Schleifstein, 5, Betten mit Bettladen,
2 'T>>che, L,iublr, mit Robr, eiiic
H.ilist.br, Lärpets, Orabr. Eck-und Küche,i-
Schrank, Eifenk Bel n. Häfen, Znlrr, Stän-
ner, Fäster, 2 Bärrel Esiig, und sonst noch ei-
ne groste Lertchiedeiibrit Hans-, Banrr»- und
Knchengeräll'schafrc» zu weiiläuflig z» mel-
den.

Die Bedingüiige» am Nerkaufslage nnd
Anfwartuiig ro!>

George Neipel, ?

Jonas Ceipel,
JuliZl. nqZin

N a ch r i th t
wird birriiiit gegeben, daß die Unterschriebe- >
»en als Erecntoren vou ter Hintrrlasten-
schaft des verstorbenen Meorge .N r a n si, '
leijtlui, von Ober - Milford, Vecha Eanniy,
eruaiint worden sind. ?Alle, wrlchr auf ir-
gcnd eine Art an befaate Hinterlastriifchast
schuldig sind, werdei, aufgefordert innerhalb
!! Monaien abziibezablen?niid Solchr, wel-
che noch rechrmästige Forderungen baben, be-
lieben ilire Recluuingen i,»ierbalb besagter
Zeit wob'bestätiqt einziibändigen, au

Daniel.Pranst. ..

,

Jonathan Kran»?, i
.'Uli " l,


